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ein ereignisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Es war geprägt von 
persönlichen Begegnungen, von ge-
meinschaftlichen Momenten des 
Glaubens und auch der Freude. Zu-
gleich standen wir vor Herausforde-
rungen, die uns gefordert und man-
ches Mal innehalten lassen mussten.
Im Vereinsleben gab es anstehende 
organisatorische Termine: Bei der 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung standen wiederum Neuwahlen 
an – und wir freuen uns, dass die 
bewährte Vorstandschaft erneut das 
Vertrauen unserer Mitglieder erhal-
ten hat. Die „alte“ Vorstandschaft ist 
somit auch die neue! Herzlichen Dank 
für das Engagement aller und die Be-
reitschaft, dieses Amt weiterhin mit 
Herz und Verantwortung auszufüllen.

Ein besonderes Zeichen der gelebten 
Ökumene durften wir in diesem Jahr 
erfahren: Seit dem Frühsommer war 
die evangelische Kirchengemeinde 
St. Johannis als Gast in St. Anton zu 
Hause. Aufgrund notwendiger Reno-
vierungsarbeiten hatte Dekan Enno 
Weidt bei den Redemptoristen ange-
fragt, ob die Klosterkirche für Gottes-
dienste, Taufen und Hochzeiten ge-
nutzt werden könne. Wir konnten in 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Klostervereins,

St. Anton unseren christlichen Glau-
ben miteinander teilen und fürein-
ander da sein. Nun, zu Weihnachten, 
kehrt die Gemeinde St. Johannis in 
ihre renovierte Kirche zurück. Unser 
herzlicher Dank gilt den Mitarbei-
tenden der Kirchengemeinde eben-
so wie unseren Ehrenamtlichen von 
St. Anton: Die gemeinsame Zeit war 
geprägt von gegenseitigem Respekt 
und wertvollem Miteinander.

Gerade in dieser besonderen Zeit des 
Jahres dürfen wir uns nun wieder neu 
auf das Wesentliche besinnen: auf 
das Licht, das in die Welt kommt. Der 
Advent lädt uns ein, wachsam zu sein 
für die Zeichen der Hoffnung – für all 
die kleinen und großen Augenblicke, 
in denen wir spüren dürfen, dass Gott 
uns begleitet.

Die Geburt Christi erinnert uns dar-
an, dass in jeder Dunkelheit ein Licht 
aufscheinen kann. Dass jeder Neu-
beginn, auch wenn er klein und un-
scheinbar erscheint, wie das Kind in 
der Krippe, einen großen Unterschied 
machen kann. Und dass wir gemein-
sam als Gemeinschaft getragen sind 
von diesem Vertrauen.
Mit dieser Zuversicht blicken wir auf 

Grußwort Grußwort

das kommende Jahr 2026. Möge es ein 
Jahr im Zeichen des Friedens und gu-
ter Begegnungen werden. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes und friedvolles Weihnachts-
fest und Gottes reichen Segen für das 
neue Jahr.

In herzlicher Verbundenheit
Alexandra Kreller

Lukas 2,10–11
„Fürchtet euch nicht!  

Denn siehe, ich verkünde  
euch eine große Freude, die 

dem ganzen Volk zuteilwerden 
soll: Heute ist euch der  

Retter geboren.“.
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Vereinsausflug Vereinsausflug

Tagesausflug des Klostervereins nach München –  
Gemeinschaft, Kultur und sommerliche Eindrücke

Am frühen Sonntagmorgen des 22. 
Juni machten sich rund 50 Mitglieder 
und Freunde des Klostervereins gut 
gelaunt auf den Weg nach München. 
Das Ziel: das Kloster der Redempto-
risten in der Kaulbachstraße, nur we-
nige Schritte vom Englischen Garten 
entfernt.

Nach der Ankunft wurden die Rei-
senden herzlich von Pater Bernhard 
Laube und Pater Josef Stöckl begrüßt, 
mit denen man anschließend in der 
Klosterkapelle gemeinsam einen fei-
erlichen Gottesdienst beging. 

Die besondere Atmosphäre und die 
herzliche Gastfreundschaft der Pat-
res machten diesen Moment zu einem 
gelungenen Auftakt des Ausflugs.

Im Anschluss lud der angrenzende 
Klostergarten zu einer kleinen Pause 
bei einem kühlen Getränk ein. In ge-
selliger Runde wurde geplaudert und 
gelacht, bevor man sich miteinander 
auf den Weg in den Augustiner Bier-
garten machte, wo ein deftiges Mit-
tagessen wartete. 

Gut gestärkt führte die Reise wei-
ter zum Schloss Nymphenburg. Dort 
hatten die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, an einer informativen Füh-
rung teilzunehmen und mehr über 
die prachtvolle Sommerresidenz der 
bayerischen Kurfürsten und Könige 
zu erfahren. Alternativ bot der weit-
läufige Schlosspark herrliche Rück-
zugsorte im Schatten alter Bäume – 
die perfekte Gelegenheit auszuruhen 
und die Natur zu genießen.

Am frühen Abend hieß es schließlich 
wieder „Einsteigen bitte!“. Die Heim-
reise Richtung Forchheim bot noch 
ein heiteres Highlight: ein Bus-Quiz 
rund um das Thema Klosterkirche 
und Redemptoristen. Mit großem Ehr-
geiz wurden die Fragen beantwortet, 
und zum Abschluss konnten sich die 
Teilnehmenden über kleine Gewinne 
freuen. (Unser Vereins-Kassier Mar-
kus Dippold und seine Frau belegten 
hierbei den ersten Platz)

So ging ein rundum gelungener 
Ausflug in wunderbar angenehmer 
Gemeinschaft, geprägt von Verbun-
denheit zu den Redemptoristen, in-
teressanter Kultur, gelebtem Glau-
ben und sommerlicher Leichtigkeit, 
zu Ende. Ein schöner Tag, der vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.
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AktuellesAktuelles

Raum und Zeit für Trauer. Das Trau-
ercafé ist als Trauerbegleitung ge-
dacht, jeder Trauernde - egal welche 
Altersklasse oder Religion - kann sich 
hier mit Menschen austauschen, die 
einen geliebten Menschen verlo-
ren haben. Nicht der therapeutische 
oder beratende Aspekt steht im Vor-
dergrund, sondern das Gespräch mit 
Gleichgesinnten.

Im Oktober gestaltete der Liederver-
ein mit Kolping-Forchheim einen
Vorabendgottesdienst.

Schüler des Ehrenbürg-Gymnasiums 
feiern ihren Schulabschluss-Gottes-
dienst in unserer Kirche.

Ehrenamtliche Helfer gesucht!

Ihre Ansprechpartner:
1. Vorsitzender Michael Engelmann 
E-Mail: engelmann@klosterverein-forchheim.de
2. Vorsitzende Rita Krauß 
E-Mail: krauss@klosterverein-forchheim.de 

Klosterblättla: Alexandra Kreller 
E-Mail: familiekreller@aol.com 
Tel.: 09191 96655

Unsere Redakteure:
Alexandra Kreller - AK
Rita Krauß - RK

Bildnachweise: Alexandra Kreller,
Clemens und Verena 
Engelmann,
stock.adobe.com

Der Klosterverein St. Anton e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, Spendenquittungen 
können ausgestellt werden. Wenn Sie Fra-
gen haben, können Sie sich gerne an die 
Vorstandschaft wenden.

Besuchen Sie für weitere Informationen 
unsere Homepage: 
www.klosterverein-forchheim.de

Wir suchen ehrenamtliche Helfer(innen), die alle Viertel-/Halbjahre 3−4 Stunden mithelfen, 
die Räumlichkeiten des Klostervereins sauber zu halten!

Besuchen Sie in dieser besonderen 
und festlichen Zeit auch die wunder-
schöne Weihnachtskrippe in St. Anton. 
Sie lädt mit ihren liebevoll gestalteten 
Figuren und der stimmungsvollen 
Szenerie zum Verweilen und Besinnen 
ein – ein Ort, an dem der Geist der 
Weihnacht spürbar wird und uns das 
Wunder der Geburt Christi erneut ins 
Herz gelegt wird.

Besuchen Sie die schöne 

Krippe in der Klosterkirche 

täglich von 8–17 Uhr

Unser Trauercafé Schulabschluss-Gottesdienst

Vorabendgottesdienst
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10.12.2025 	 7 Uhr, Rorategottesdienst in der Klosterkirche
Mittwoch	 anschließendem Frühstück im Vortragsraum, Klosterkirche St. Anton

13.12.2025 	 19 Uhr, Nightfever - Abend des Lichts; Besinnlich gestaltet und musikalisch 
Samstag	 umrahmt mit Orgel, Clarinette und dem Herzogenauracher Harfenensemble.
		  Klosterkirche St. Anton
	
16.12.2025 	 19:30 Uhr, Bibelkreis für Jung und Alt, Suchende und Fragende 
Dienstag	 Mit Gesprächsbegleitung, Klosterstraße 12 (1. Stock)

Termine Weihnachten 2025 / Neujahr 2026

Am Sonntag, den 21. 12. 2025 laden die Effeltricher Trachtensänger zum 15. Mal in die  
Klosterkirche St. Anton in Forchheim zu ihrem Fränkischen Weihnachtskonzert „Gar viele Jahre 
ist es her“ ein. In der adventlich geschmückten, beheizten Kirche musizieren Johanna Scherl 
mit Ihrer Harfe, die Niederndorfer Saitenmusik, das Forchheimer Blechla und die Effeltricher  
Trachtensänger mit ihren vorweihnachtlichen Liedern aus dem fränkischen Raum.  Sven Bach,  
Mundartdichter aus Zirndorf, liest zwischen den Musikbeiträgen seine weihnachtliche 
Gschichtla und Gedichtla auf fränkisch. Wir Effeltricher sind inzwischen auch schon „in die  
Jahre gekommen“. Deshalb wird es das letzte Mal sein, dass wir ein eigenes Konzert veranstalten. 
Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.15 Uhr. Der Eintritt ist frei.

24.12.2025 	 14 Uhr, Kinderkrippenfeier
Mittwoch 	 Klosterkirche St. Anton

28.12.2025 	 10 Uhr, Gehörlosengottesdienst
Sonntag 	 Klosterkirche St. Anton	

7.1.2026 	 19 Uhr, Trauerandacht	
Mittwoch

Weihnachtskonzert  

der Effeltricher Trachtensänger  

Klosterkirche St. Anton

Sonntag, 21.12.2025, 16 Uhr 


